
Das Schreiben ‚Die Freude des Evangeliums – in der heutigen Welt‘ 

erschien im November 2013 und wurde als eine Art Regierungs-

erklärung für das neue Pontifikat verstanden. Inzwischen hat Papst 

Franziskus seine Anliegen weiter entfaltet. Er will auch uns anregen, 

nach der Corona-Krise nicht einfach weiterzumachen wie davor. Der 

Papst aus der Dritten Welt lädt auch mit seinen Schriften ein, den Weg 

seiner weltoffenen Neu-Erzählung des Christlichen mitzugehen.  

Am dritten Gesprächsabend übernimmt das Impulsreferat Dr. theol. 

Andreas Batlogg SJ.  

Beim öffentlichen Begegnungsabend Mitte März ist ZDF-Redakteur und 

mehrfacher Papstbuch-Autor Jürgen Erbacher (Mainz / Rom) zu Gast.  

 

www.pfarrverband.solln.de  E-Mail: erwachsenenbildung@pfarrverband-solln.de  

  

 

Dritter und vierter Abend (siehe Rückseite): 

http://www.pfarrverband.solln.de/
mailto:erwachsenenbildung@pfarrverband-solln.de


 

Eintritt frei! Unterstützungsbeitrag willkommen. 
Hand-Material für Gruppengespräche wird zur Verfügung gestellt. 
Pfarrverband-Solln: 089-74 98 45-0. Di u Do 14-17, Mi 14-18 Uhr 

 
Dritter Gesprächsabend mit Impulsreferat:  

Mittwoch, 25. Januar 2023, 19:30 -21:30 Uhr  
im Pfarrsaal St. Johan Baptist  

 

„Zu welcher Mitwirkung in Kirche und 

Zivilgesellschaft lädt uns das Papstschreiben ein?“ 

Mit Dr. theol. Andreas R. Batlogg SJ  
Jesuit, Theologe, Publizist. München und Wien 

 

 
 

Pater A.R. Batlogg SJ in seinem Buch „Der evangelische Papst“: 
„Hält Franziskus, was er verspricht? Neben FREUDE lautet das  
maßgebliche Schlüsselwort seines Dienstes und Handelns 
UNTERSCHEIDUNG. Darauf kommt es ihm an!“  
 

----------- 
 

Folgeveranstaltung: Donnerstag, 16. März in St. Ansgar 
„Miterlebt: Franziskus als Papst und Politiker“ 

Mit ZDF-Korrespondent Jürgen Erbacher als kirchlichem Zeitzeugen  
 


